
Devisen je USD je EUR
USD 1,0000 1,0928

CHF 0,8779 0,9595

JPY 147,70 161,44

GBP 0,7816 0,8539

NOK 10,5094 11,4875
PLN 3,9200 4,2842

HUF 365,18 399,13

CZK 23,123 25,278

TRY 32,0905 35,0737
RUB 91,708 99,893

CNY 7,1932 7,8614

INR 82,875 90,516

% USD % EUR

Overnight 5,310 3,905

3 Monate 5,263 3,929
6 Monate 5,133 3,905

12 Monate 4,850 3,712

IRS 2 Jahre 4,752 3,060

IRS 5 Jahre 4,193 2,612
IRS 7 Jahre 4,103 2,539

IRS 10 Jahre 4,058 2,572

Staat US/DE 10J 4,143 2,304

*Geldmarkt  1 Tag verzögert; USD 1Y=T-Bill; Swaps (IRS) vs. 3m

Rohstoffe (USD) 13.03.24 12.03.24

09:21 Uhr 09:42 Uhr

Brent (Futures) 82,2 82,7

Gold (F) 2.158,2 2.175,8

Silber (F) 24,2 24,4

Platin (F) 932,6 931,0

Ind. Metals Sel.* 179,8 179,3

Baltic Dry Index* 2.315,0 2.377,0

CO2 Emissionszert.* 55,7 53,9
*Kurs des Vortages

Aktienindizes 13.03.24 12.03.24

09:21 Uhr 09:42 Uhr

ATX 3.377,21 3.359,5

DAX 17.990,9 17.792,1

EuroStoxx50 4.993,2 4.936,6

Dow Jones* 39.005,5 38.769,7

S&P 500* 5.175,3 5.117,9

Topix 2.648,5 2.657,2

Hang Seng 17.090,43 17.093,5

MOEX 3.337,16 3.316,1
* Schlusskurs des Vortags

Tages-|5-Jahres-Charts S. 2 | 3
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TERMINE

Land / Region Zeit (MEZ) Veröffentlichung / Ereignis Periode Reuters Poll Vorperiode

Eurozone 11:00 Industrieproduktion (M/M | J/J) Jänner -1,5%|-2,9% 2,6%|1,2%

USA 15:30 Lagerbestandsänderung Rohöl (Barrel) Vorwoche +1,34 Mio +1,37 Mio

USA 15:30 Raffinerieauslastung (Änderung in %punkten) Vorwoche +1,2% +3,4%
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MORGENKOMMENTAR

In den USA war die die Inflationsrate im Februar unerwartet hoch. Die Monatsrate des 
Konsumentenpreisindex (CPI) entsprach mit 0,4% zwar der Konsenserwartung, die Jahresrate war mit 
3,2% jedoch einen Tick höher. Ebenfalls um 0,1 Prozentpunkte höher war die Kerninflation exklusive 
Nahrungsmittel und Energie, die 0,4% M/M bzw. 3,8% J/J erreichte. Hauptpreistreiber waren die 
Wohnkosten, auch Treibstoffe verteuerten sich. Die Markterwartungen an die künftige Geldpolitik 
änderten sich durch die aktuellen Daten kaum, zumal die für die Geldpolitik relevante Kernrate trotz 
der leichten Konsensüberschreitung im Februar den niedrigsten Stand seit Mai 2021 verzeichnete. Die 
schon vorher sehr niedrigen in den Futures-Preisen implizierten Wahrscheinlichkeiten einer 
Zinssenkung bei einer der nächsten beiden Sitzungen gingen zurück (von 3% auf 1% für nächste 
Woche, für die Sitzung im Mai von 15% auf 13%). Es blieb aber bei den schon vorher "eingepreisten" 
70% Wahrscheinlichkeit für eine Zinssenkung der US-Notenbank im Juni.  Der USD blieb zum Euro 
mehr oder minder unverändert, die Zehnjahresrenditen für US-Staatsanleihen und die deutschen 
Benchmarkanleihe nahmen um wenige Basispunkte zu.  

Die US-amerikanischen und europäischen Aktienmärkte ließen sich von den leicht über den 
Markterwartungen liegenden US-Inflationszahlen nicht beirren und beendeten den gestrigen 
Handelstag mit Zugewinnen. Der Dow Jones stieg wieder über 39.000 Punkte, blieb damit aber hinter 
dem am 23. Februar erzielten All-time High zurück. Stärkere Gewinne verzeichnete einmal mehr der 
NASDAQ-Index mit den hoch gewichteten Technologiewerten, während der breite Markt u.a. von den 
Sicherheitsproblemen bei Boeing belastet wurde. Die Aktie gab gestern um 4,5% nach, auch andere 
Werte aus der US-Luftfahrt waren im Minus. Ebenso wie der französische CAC40 verzeichnete der DAX 
hingegen einen neuen Rekord und näherte sich der 18.000-Punkte-Marke weiter an. Unter den STOXX-
Branchenindizes für Europa zeigten die Automobilwerte mit einem Tagesplus von 2,4% und die Banken 
mir +1,9% besonders gute Werte. 

Der ATX war gestern ebenfalls freundlich, blieb mit +0,3% aber erneut hinter den internationalen 
Vorgaben zurück. Eine positive Tagesperformance erreichten u.a. OMV und Schoeller-Bleckmann. Die 
VIG konnte die Kursgewinne nach ihren gestern berichteten guten Geschäftszahlen nicht bis zum 
Handelsschluss halten und schlossen mit -0,2%. Schlusslicht war nach Vorlage der schwachen 2023-
Zahlen und Ankündigung der starken Dividendenkürzung die Aktien des Verpackungsherstellers Mayr-
Melnhof mit -7,3%.  Heute Früh publizierte die österreichische Post ihr Jahresergebnis 2023. Das 
Unternehmen konnte "trotz anspruchsvoller wirtschaftlichen Rahmenbedingungen" seinen Umsatz um 
8,7% und sein EBIT um 1% gegenüber 2022 steigern, wobei die Zuwächse vor allem auf das starke 
Umsatzplus im Paketbereich zurückzuführen ist. Die vorgeschlagene Dividende soll mit 1,78 EUR je 
Aktie etwas höher sein als die im Vorjahr ausgeschütteten 1,75 EUR. Die Aktie öffnete heute - ebenso 
wie der ATX insgesamt - mit leichten Kursgewinnen. 

Der makroökonomische Datenkalender ist heute spärlich besetzt. Die wichtigste Zahl wird die 
Industrieproduktion der Eurozone sein, die allerdings immer recht spät veröffentlicht wird und 
gegenüber den Umfragedaten wie Einkaufsmanagerindizes, EU-Kommissionsumfrage bzw. WIFO-
Konjunkturtest hauptsächlich einen Realitätstest darstellt. Die Latte aus den Umfragen liegt recht tief -
der Einkaufsmanagerindex der Industrie hat sich im Jänner zwar auf ein 10-Monatshoch verbessert 
(um dann im Februar wieder minimal zu sinken), zeigte mit 46,6 Punkten im Jänner (und 46,5 Punkten 
im Februar) aber eine rückläufige Aktivität an. Der Subindex für die Produktion lag in beiden Monaten 
bei 46,6. In der heutigen Veröffentlichung von Eurostat wird vor allem die Zusammensetzung in Bezug 
auf Energie, Investitionsgüter, dauerhafte und nicht dauerhafte Konsumgüter sowie Vorleistungsgüter 
interessant. Im Dezember war es bei den Investitionsgütern zu einem starken Auftrieb gekommen. Ob 
dies (nur) an wenigen großen Einzel-Auslieferungen lag oder doch auch ein eher systematischer 
Lichtblick für Investitionen und Industrieproduktion ist, können die heutigen Statistiken zeigen. 

Autorin: Uta Pock
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Disclaimer

Der Text auf Seite 1 wurde von der Research-Einheit der VOLKSBANK WIEN AG erstellt. Die VOLKSBANK WIEN AG untersteht der Aufsicht der 
Europäischen Zentralbank (EZB), der österreichischen Finanzmarktaufsicht (FMA) sowie der Oesterreichischen Nationalbank (OeNB). 

Diese Publikation ist keine Finanzanalyse und wurde nicht unter Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von 
Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen. Die in dieser 
Veröffentlichung enthaltenen Aussagen dienen der unverbindlichen Information basierend auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten 
Person(en) zum Redaktionsschluss. Die VOLKSBANK WIEN AG übernimmt keine Haftung, die hier enthaltenen Informationen zu aktualisieren, zu 
korrigieren oder zu ergänzen. 

Die in dieser Publikation dargestellten Daten stammen – soweit nicht in der Publikation ausdrücklich anders dargelegt – aus Quellen, die wir als 
zuverlässig einstufen, für die wir jedoch keinerlei Gewähr übernehmen. Quelle der Marktdaten (wo nicht gesondert angegeben): Thomson Reuters. 

Diese Publikation ist kein Anbot und auch keine Einladung zur Stellung eines Anbots zum Abschluss eines Vertrages über eine Wertpapierdienstleistung 
oder eine Nebendienstleistung und stellt keine Anlage- oder sonstige Beratung dar. Die dargestellten Daten sind genereller Natur und berücksichtigen 
nicht die Bedürfnisse von Lesern im Einzelfall hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. Diese Publikation kann eine individuelle 
Beratung nicht ersetzen. 

Die in Tabellen, Grafiken oder sonst abgebildeten vergangenheitsbezogenen Daten zur Entwicklung von Zinsen, Finanzinstrumenten, Indizes, 
Rohstoffen und Währungen stellen keinen verlässlichen Indikator für deren weiteren Verlauf in der Zukunft dar. Währungsschwankungen bei 
Veranlagungen in anderer Währung als EUR können sich auf die Wertentwicklung ertragserhöhend oder ertragsmindernd auswirken. Die Angaben zu 
Wertentwicklungen von Finanzinstrumenten, Finanzindizes bzw. von Wertpapierdienstleistungen beruhen auf der Bruttowertentwicklung. Eventuell 
anfallende Ausgabeaufschläge, Depotgebühren und andere Kosten und Gebühren sowie Steuern werden nicht berücksichtigt und würden die 
Performance reduzieren. Die konkrete Höhe dieser hängt von den Umständen des Einzelfalles wie beispielsweise von persönlichen Umständen des 
Kunden, von vertraglichen Bedingungen der kontrahierenden Parteien ab. Diese Publikation enthält ferner Prognosen und andere zukunftsgerichtete 
Aussagen. Solche Prognosen und andere zukunftsgerichtete Aussagen stellen keinen verlässlichen Indikator für die künftige Wertentwicklung dar. 
Zukünftige Werte können von den hier abgegebenen Prognosen deutlich abweichen. 

Jegliche Haftung im Zusammenhang mit der Erstellung dieser Publikation, insbesondere für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der 
angeführten Daten sowie der erstellten Prognosen, ist ausgeschlossen. Unter keinen Umständen haftet die VOLKSBANK WIEN AG für Verluste, Schäden, 
Kosten oder sonstige direkte oder indirekte Schäden, Folgeschäden oder entgangene Gewinne, die im Zusammenhang mit der Verwendung dieser 
Publikation oder aufgrund von Maßnahmen im Vertrauen auf die getroffenen Aussagen entstehen. 

Die Verteilung dieser Publikation kann durch gesetzliche Regelungen in bestimmten Ländern wie etwa den Vereinigten Staaten von Amerika verboten 
sein. Personen, in deren Besitz dieses Dokument gelangt, müssen sich über etwaige Verbote oder Beschränkungen informieren und diese einhalten. 

Diese Publikation ist urheberrechtlich geschützt. Die Weitergabe an unberechtigte Empfänger sowie die auch nur auszugsweise Änderung bedarf der 
vorherigen schriftlichen Zustimmung der VOLKSBANK WIEN AG.

Erscheinungsweise: täglich

Weitere Informationen 

Tagesaktuelle Kursinformationen sowie monatliche und vierteljährliche Research-Publikationen finden Sie im Internet sowohl unter www.volksbank.at 
als auch unter www.volksbankwien.at. 
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